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Das Friedenslicht weiterreichen –
ein Beitrag zum Frieden
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Freitag, 8.Dezember –MariäEmpfängnis
Schötz 10.30 Kommunionfeier

Samstag, 9.Dezember
Nebikon 17.00 Eucharistiefeier
Schötz 17.00 Familiengottesdienst
Egolzwil-Wauwil 18.00 Kommunionfeier

mit Kirchenchor

Sonntag, 10.Dezember – 2. Adventssonntag
Ebersecken 08.30 Kommunionfeier
Altishofen 10.00 Kommunionfeier
Schötz 10.00 Eucharistiefeier

Mini-Neuaufnahme

Montag, 11.Dezember
Nebikon 10.00 Rosenkranz

in derMarienkapelle
Nebikon 19.15 Adventseinstimmung

Viertelstunde imAdvent

Dienstag, 12.Dezember
Egolzwil-Wauwil 09.00 Kommunionfeier

in der Kapelle St.Wendelin
Nebikon 09.00 Kommunionfeier
Nebikon 19.15 Adventseinstimmung

Viertelstunde imAdvent

Mittwoch, 13.Dezember
Altishofen 06.30 Roratefeiermit anschl.

Morgenessen
Schötz 06.30 Roratefeiermit anschl.

Morgenessen im Pfarreiheim
Nebikon 06.45 Roratefeier Kindergarten bis

2. Klasse
Egolzwil-Wauwil 07.00 Roratefeier Schule Egolzwil
Schötz 16.30 Kommunionfeier

imRaumder Begegnung,
ZentrumBiffig

Nebikon 19.15 Adventseinstimmung
Viertelstunde imAdvent

Donnerstag, 14.Dezember
Altishofen 09.00 Kommunionfeier

im Seniorenblock
Nebikon 10.00 Rosenkranz

in derMarienkapelle
Nebikon 19.15 Adventseinstimmung

Viertelstunde imAdvent

Freitag, 15.Dezember
Nebikon 09.00 Eucharistiefeier
Nebikon 19.15 Adventseinstimmung

Viertelstunde imAdvent

Gottesdienste

Freitag, 1.Dezember –Herz-Jesu-Freitag
Egolzwil-Wauwil 09.00 Eucharistiefeier
Altishofen 19.30 Eucharistiefeier

Samstag, 2.Dezember
Altishofen 17.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 3.Dezember – 1. Adventssonntag
Ebersecken 08.30 Kommunionfeier
Egolzwil-Wauwil 10.00 Eucharistiefeier
Nebikon 10.00 Kommunionfeier

mit Kirchenchor
Altishofen 17.00 Adventseinstimmungmit der

Familiengottesdienstgruppe

Montag, 4.Dezember
Nebikon 10.00 Rosenkranz

in derMarienkapelle
Nebikon 19.15 Adventseinstimmung

Viertelstunde imAdvent

Dienstag, 5.Dezember
Egolzwil-Wauwil 09.00 Eucharistiefeier

in der Kapelle St.Wendelin
Nebikon 09.00 Kommunionfeier
Nebikon 19.15 Adventseinstimmung

Viertelstunde imAdvent

Mittwoch, 6.Dezember
Schötz 06.30 Roratefeier 4.–6. Klasse

mit anschliessendemMor-
genessen im Pfarreiheim

Ebersecken 06.45 Roratefeiermit anschl.
Morgenessen

Nebikon 06.45 Roratefeier 3.–6. Klasse
Egolzwil-Wauwil 07.00 Roratefeier SchuleWauwil
Schötz 16.30 Eucharistiefeier

imRaumder Begegnung,
ZentrumBiffig

Nebikon 19.15 Adventseinstimmung
Viertelstunde imAdvent

Donnerstag, 7.Dezember
Nebikon 10.00 Rosenkranz

in derMarienkapelle
Schötz 14.00 Versöhnungsfeier
Nebikon 19.15 Adventseinstimmung

Viertelstunde imAdvent
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Samstag, 16.Dezember
Egolzwil-Wauwil 16.30 Fiiremet de Chliine

im Pfarreiheim
Altishofen 17.00 Kommunionfeier

mit Versöhnungsfeier
Schötz 17.00 Familiengottesdienst

Sonntag, 17.Dezember – 3. Adventssonntag
Ebersecken 08.30 Kommunionfeier

mit Versöhnungsfeier
Egolzwil-Wauwil 10.00 Kommunionfeier

mit Versöhnungsfeier
Nebikon 10.00 Kommunionfeier

mit Versöhnungsfeier

Montag, 18.Dezember
Nebikon 10.00 Rosenkranz

in derMarienkapelle
Nebikon 19.15 Adventseinstimmung

Viertelstunde imAdvent

Dienstag, 19.Dezember
Nebikon 09.00 Kommunionfeier
Egolzwil-Wauwil 09.00 Kommunionfeier

in der Kapelle St.Wendelin
Nebikon 19.15 Adventseinstimmung

Viertelstunde imAdvent

Mittwoch, 20.Dezember
Nebikon 06.45 Roratefeier Erwachsene
Egolzwil-Wauwil 07.00 Roratefeier Pfarrei

mit Taizé-Gesang
Schötz 09.00 Kommunionfeier
Schötz 16.00 Eucharistiefeier

imRaumder Begegnung,
ZentrumBiffig

Nebikon 19.15 Adventseinstimmung
Viertelstunde imAdvent

Donnerstag, 21.Dezember
Altishofen 09.00 Kommunionfeier

im Seniorenblock
Nebikon 10.00 Rosenkranz

in derMarienkapelle
Nebikon 19.15 Adventseinstimmung

Viertelstunde imAdvent

Freitag, 22.Dezember
Nebikon 09.00 Eucharistiefeier
Nebikon 19.15 Adventseinstimmung

Viertelstunde imAdvent

Samstag, 23.Dezember
Schötz 17.00 Familiengottesdienst

Sonntag, 24.Dezember –Heiligabend
Nebikon 15.30 Chele för Chend
Altishofen 17.00 Familiengottesdienst
Egolzwil-Wauwil 17.00 Familiengottesdienst
Nebikon 17.00 Familiengottesdienst
Schötz 17.00 Familiengottesdienst
Altishofen 23.00 Mitternachtsgottesdienst
Egolzwil-Wauwil 23.00 Mitternachtsgottesdienst

mitMarimbaphon
Nebikon 23.00 Mitternachtsgottesdienst
Schötz 23.00 Mitternachtsgottesdienst

mit Kirchenchor

Montag, 25.Dezember –Weihnachten
Schötz 09.00 Festgottesdienst
Altishofen 10.00 Festgottesdienst

mit Kirchenchor
Nebikon 10.00 Festgottesdienst
Egolzwil-Wauwil 10.30 Festgottesdienst

mit Kirchenchor
Ebersecken 19.00 Festgottesdienst

mitMännerchor

Dienstag, 26.Dezember – Stephanstag
Altishofen 09.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 27.Dezember
Schötz 09.00 Eucharistiefeier
Schötz 16.30 Eucharistiefeier

imRaumder Begegnung,
ZentrumBiffig

Donnerstag, 28.Dezember
Nebikon 10.00 Rosenkranz

in derMarienkapelle

Freitag, 29.Dezember
Nebikon 09.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 31.Dezember
Altishofen 10.00 Kommunionfeier
Egolzwil-Wauwil 10.00 Eucharistiefeier
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Kollekten

Altishofen-Ebersecken

2.12. Universität Freiburg
10.12. Fragile Suisse
16.12. Hospiz Zentralschweiz
24.12. Kinderspital Bethlehem
25.12. Kinderspital Bethlehem
26.12. Pfarreibedürfnisse
31.12. Lotti Latrous

Wir danken für die Spenden
IKRK 205.60
Brücke Le Pont 78.50
Missio 106.25
Geistliche Begleitung der
künftigen Seelsorger*innen 84.00

Egolzwil-Wauwil

3.12. Universität Freiburg
9.12. Zöfra
17.12. LZWeihnachtsaktion
24.12. Kinderspital Bethlehem
25.12. Kinderspital Bethlehem
31.12. Friedensdorf Broc

Wir danken für die Spenden
Winterhilfe Luzern 419.60
Kapellenverein St.Wendelin 183.20
Kirchenbauhilfe Bistum 84.75
Ministrant*innen 373.15
Comundo 201.00
Bedürftige der Pfarrei 753.55
ZetaMovement 573.45

Nebikon

3.12. Universität Freiburg
9.12. Caritas Luzern für Armutsbe-

troffene in der Zentralschweiz
17.12. Hospiz Zentralschweiz
24.12. Kinderspital Bethlehem
25.12. Kinderspital Bethlehem

Wir danken für die Spenden
Kirchenchor Nebikon 903.90
IKRK 47.00
Brücke Le Pont 111.70
Ausgleichsfonds der
Weltkirche –Missio 56.85
Bibellesebund 225.45

Schötz-Ohmstal

8.12. Verein elbe
10.12. Zöfra
24.12. Kinderspital Bethlehem
25.12. Kinderspital Bethlehem

Wir danken für die Spenden
Ministrant*innen 231.75
Winterhilfe Luzern 66.25
Ausgleichsfonds der
Weltkirche –Missio 87.20
Geistliche Begleitung der
zukünftigen Seelsorger*innen 142.60
ZentrumBiffig 119.25
ZentrumBiffig 187.50

Jahrzeiten

Altishofen-Ebersecken

Sonntag, 10. Dezember, 10.00
• Eduard Birrer, Dreissigster
• Rosa und Josef Balmer-Amrein
• Josef Balmer-Suppiger
• Emilie und Franz Egli-Büchler
undNina Büchler

• Sophie und Vinzenz Ruckstuhl-
Käch

Dienstag, 26. Dezember, 09.00
• Maria und Barnabas Kaufmann-
Meyer und Schwester Salvina Kauf-
mann

Egolzwil-Wauwil

Sonntag, 3. Dezember, 10.00
• Walter und Anna Koch-Hurschler
• Otto undEmmaAchermann-Stöckli
• Leo Ludin

Nebikon

Sonntag, 3. Dezember, 10.00
• Kurt Küng

Sonntag, 17. Dezember, 10.00
• Berta Koster-Riechsteiner
• Margrit Stöckli-Amberg

Schötz

Sonntag, 10. Dezember, 10.00
• Kaspar Hüsler-Kaufmann
• AliceMeier-Erni

Chronik

Altishofen-Ebersecken

Taufe

Tyler Aeppli, Sohn von Julia und
Philipp Aeppli

Heimgegangen

15. Oktober
KarlWyss, 1963

30. Oktober
Eduard Birrer, 1925

Egolzwil-Wauwil

Taufe

Luca Roth, Sohn vonMarco Roth
und KristienMenten

LuzianWoodtli, Sohn von Reto und
GabrielaWoodtli-Furrer

Nebikon

Taufe

Vera Limacher, Tochter von Silvia
Tschopp und Andy Limacher

Heimgegangen

23. Oktober
Alice Holzmann-Meier, 1936

Schötz-Ohmstal

Heimgegangen

18. Oktober
Antonio Fragnito-Errico, 1945

21. Oktober
Rosmarie Durrer-Zemp, 1934
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Weihnachtsgruss

Liebe Angehörige unserer
Pfarreien

Das Weihnachtsfest weckt
unsere tiefsten Sehnsüchte nach
Freude, Frieden und Glück. Ich
sehne mich in diesem Jahr be-
sonders nach Frieden, vor allem
für die Menschen in den von
Krieg und Gewalt erschütterten
Gebieten. Im Nahen Osten,
dort, wo Weihnachten seinen
Anfang nahm, ist die Situation
in den letzten Wochen brutal
eskaliert. Dort wurde Gott
Mensch – geboren als kleines,
wehrloses Kind im Stall. Die En-
gel verkündeten mit seiner Ge-
burt den Frieden auf Erden.
Dieser Friede nahm in Jesus
konkret Gestalt an und berührte
die Herzen derMenschen.

Wie schon damals ist der Friede
auch heute verletzlich und bedroht
wie ein kleines Licht. Ein leiser
Windstoss, eine Unachtsamkeit und
das Licht brennt nicht mehr. Genau
ein solch kleines Licht wird auch
dieses Jahr von Bethlehem aus in
die Welt getragen – als Zeichen des
Friedens. Es kommt auch in unsere
Pfarreien und lädt uns ein, es anzu-
zünden undweiterzureichen.
Möge das kleine Licht, das Friedens-
licht als grosses Hoffnungszeichen in
unseren Stuben leuchten. Möge das
kleine Licht sichtbar machen, dass
Weihnachten immer wieder ge-
schieht, dass Friede immer wieder
neumöglichwird durch dieses kleine
Kind in der Krippe. Öffnen wir
unsere Herzen für sein Kommen und
den Frieden, den es uns schenkt.
Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes,
lichtvollesWeihnachtsfest.

Doris Zemp, Pfarreiseelsorgerin

Bild: ©Verein Friedenslicht Schweiz

Ich stelle mich vor ...

In dieser Ausgabe und in den fol-
genden Pfarreiblättern stellen wir
jeweils eine*nMitarbeiter*in vor.

Yvonne Purtschert

Tätigkeit, seit wann:
Hauswartin Pfarreiheim Schötz, seit
1.März 2021

Diese Aufgaben inmeiner Tätigkeit
erfüllenmich besonders:
Ichmag ganz grundsätzlich den
KontaktmitMenschen, den ich auf
ganz unterschiedliche Art und
Weise beimeiner Arbeit erleben
darf.
Ichmag die administrative Arbeit
amPCmit allen Buchungen.
Ich erfreuemich nach getaner
Arbeit an den sauberen Fenstern,
Böden,WCs usw.
Ammeistenmag ichmein selbstän-
diges Arbeiten, dasmir erlaubt
einen lässigen Job auszuüben und

doch immer Zeit fürmeine Kinder
zu haben.

Undwenn ich nicht gerade
arbeite ...
mache ich gerne Yoga, verbringe
Zeit mit meiner Familie (Skifahren,
Wandern, Fahrradfahren) und singe
auch gerne.

Das ist mein Wunsch für den Pas-
toralraum:
Dem Pastoralraum wünsche ich,
dass dasMiteinander gut gelingt und
so Synergien genutzt werden kön-
nen, ganz ohneKonkurrenzdenken.

Yvonne Purtschert
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Kolumne

Advent bedeutet
warten

Aufwaswarten Sie imAdvent?
Ich versuche jeden Advent, den All-
tag etwas weniger hektisch anzuge-
hen, da für mich diese Zeit auch eine
Zeit der Ruhe und der Stille sein soll.
Nur ist das gar nicht so einfach und
ich denke, Sie kennen diese Situation
selber auch.

Zur Frage der Ruhe und der Stille
eine kurze Geschichte:
Der Gouverneur unterbrach eine
Reise, um dem grossenMeister seine
Ehrerbietung zu erweisen. «Staatsge-
schäfte lassen mir keine Zeit für
lange gelehrte Abhandlungen», sagte
er. «Könnt Ihr mir das Wesentliche
der Religion für einen aktiven Men-
schen wie mich in einem oder zwei
Absätzen zusammenfassen?»
«Ich werde es mit einem einzigen
Wort zum Nutzen Eurer Hoheit aus-
drücken.»
«Unglaublich! Wie lautet dieses
aussergewöhnlicheWort?»
«Stille.»

«Und auf welchem Weg gelangt man
zur Stille?»
«Meditation.»
«Undwas, darf ich fragen, ist Medita-
tion?»
«Stille.»

(Antonio deMello)

Ich wünsche Ihnen, dass Sie sich im
Advent Zeit nehmen können für die
Stille. Ganz bewusst zur Ruhe – zu
sich selber kommen, um zu spüren,
was wirklich wichtig ist im Leben. In
diesem Sinn wünsche ich Ihnen Mo-
mente der Stille (nicht der Leere), die
Sie erneut staunen lässt über die vie-
len kleinenWunder des Alltags.

MarkusMüller-Fuchs,
Pastoralraumleiter
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Pastoralraumadressen

Pfarramt Altishofen

062 756 21 81
Oberdorf 14, 6246 Altishofen
altishofen@pastoralraum-mw.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Di, 13.30–17.30
Fr, 13.30–17.00

Pfarramt Egolzwil-Wauwil

Sekretariat: 041 980 32 01
ImNotfall: 041 982 00 22
Dorfstrasse 38, 6242Wauwil
eg-wa@pastoralraum-mw.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Di + Fr, 09.00–11.00, 13.30–17.00
Do, 09.00–11.00

Pfarramt Nebikon

062 756 10 22
Kirchplatz 5, 6244Nebikon
nebikon@pastoralraum-mw.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Mi, 08.00–11.30
Fr, 08.00–11.30

Pfarramt Schötz-Ohmstal

Sekretariat: 041 980 13 25
ImNotfall: 041 982 00 22
Dorfchärn 3, 6247 Schötz
schoetz@pastoralraum-mw.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Mo+Mi, 09.00–11.00, 13.30–17.00
Do, 13.30–17.00

Pastoralraumleitung

Sekretariat: 062 756 10 22
MarkusMüller
markus.mueller@pastoralraum-
mw.ch

Besuchen Sie uns auch
auf unsererWebsite:
www.pastoralraum-mw.ch
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Kirchengestaltungen im Advent
Mit einer stimmungsvollenDekoration ladenKirchen be-
sonders im Advent zum Verweilen ein. Nehmen Sie sich
Zeit, besuchen Sie unsere Kirchen und lassen Sie die be-
sondere Atmosphäre auf sich wirken.

Altishofen

«Gsehsch d’Stärne fonkle?»
Sich auf den Weg machen, einem guten Stern folgen,
dazu laden wir Sie, liebe Pfarreiangehörige, diesen Ad-
vent herzlich ein.
Nutzen Sie dazu die vielfältigen Angebote für Gross und
Klein in den Pfarreien unseres Pastoralraumes.
Herzlichen Dank allen, die zur besinnlichen Gestaltung
beitragen.
Möge auch über Ihnen und Ihren Lieben ein guter Stern
leuchten.

Egolzwil-Wauwil

Die Gruppe «Adventsecke Kirche» und das Katechet*in-
nen-Team gestalten die Kirche zum Thema «Sternstun-
den im Advent». Für die Kinder gibt es jede Woche eine
Sternengeschichtemit kreativenMomenten. Besinnliche
Texte und Gedanken laden die Erwachsenen zum Inne-
halten ein.

Nebikon

Die besinnliche Viertelstunde imAdvent
Beliebt ist sie, diese Viertelstunde mit Geschichten, Ge-
danken und Musik. Die musikalische Umrahmung wird
durch Kinder der Musikschule und der Pfarrei gemacht.
Pfarreiangehörige jeden Alters schätzen diese kurze Zeit
der Entspannung, des Innehaltens und Zur-Ruhe-Kom-
mens. Natürlich sind auch Angehörige der andern Pfar-
reien im Pastoralraumherzlich willkommen.
4.–22. Dezember, jeweilsMontag bis Freitag um 19.15.

Schötz

Die Gruppe «Fiire met de Chliine» und das Katechet*in-
nen-Team erzählen in der Kirche an drei Adventssamsta-
gen die Geschichte «Die vier Lichter des Hirten Simon».
Die Kinder aus mehreren Primarschulklassen singen im
Adventschor und helfen mit beim Spielen dieser Ge-
schichte. Zu diesem Thema ist die Kirche vor dem Altar
dekoriert.

Bild: Doris Zemp

Bild: Marianne Bühler
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Aus dem
Pfarreileben

Demission

Liebe Pfarreiangehörige, viele von
Ihnen werden bereits wissen, dass
ich mein Arbeitsverhältnis auf den
31.Mai 2024 gekündigt habe.
Während 13 Jahren durfte ich als
Seelsorger in Altishofen, Ebersecken
undNebikonwirken.
Ich danke allen meinen Mitarbei-
ter*innen für die gute und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit, besonders
MarkusMüller und auch denMitglie-
dern des Kirchenrates.
In all den Jahren durfte ichmit vielen
Menschen aus der Pfarrei schöne
und schwere Wegstücke gehen, auch
ihnen danke ich von Herzen für das
Vertrauen und die Wertschätzung,
die ich dabei erfahren durfte.
Während 36 Jahren war mein Leben
und das meiner Familie geprägt
durch die Arbeit im kirchlichen
Dienst. Nun spüre ich, dass ich etwas
mehr auf mich und meine Gesund-
heit achten will und auch die Priori-
täten neu setzenmöchte.
Ich freue mich, dass Altishofen wei-
terhin unser Zuhause bleibenwird.

Diakon Roger Seuret

Advent unter dem Motto
«Gsehsch d’Stärne fonkle?»

Das diesjährige Motto von «Fiire met
de Chliine» und der Familiengottes-
dienstgruppe bringt uns Licht und
Wärme in die Zeit des Advents. Wir
wünschen Ihnen allen eine schöne
Adventszeit.

Kündigung Markus Corradini

Mit grossem Bedauern habe ich zur
Kenntnis genommen, dass unabhän-
gig von mir unser Katechet Markus
Corradini seine Stelle auf den 31. Ja-
nuar 2024 gekündigt hat.
Während 6½ Jahren hat Markus in
unseren Pfarreien grossartige Arbeit
geleistet.
Mit viel Leidenschaft und Freude hat
er Kindern und Jugendlichen den
Glauben zeitgemäss vermittelt. Be-
sondere Anerkennung verdient sein
Einsatz für den Firmweg, zeigt doch
die grosse Beteiligung jedes Jahr,
dass er auch da die jungen Erwachse-
nen abholen konnte.
Bereits an dieser Stelle vielen Dank,
Markus, für alles!

Diakon Roger Seuret

Adventsbuch in der Kirche

Wünsche, Sorgen oder ganz einfach
ein Dankeschön, dies alles kann im
Adventsbuch der Familiengottes-
dienstgruppe aufgeschrieben wer-
den. Das Buchwird ab dem1. Advent
in der Kirche in Altishofen aufgelegt.

Schoggihärzli für das Kinder-
spital Bethlehem

Auch dieses Jahr verkaufen wir die
Schoggiherzen der Adventsaktion
aus Sursee. Der Erlös geht an das
Kinderspital Bethlehem. Der Verkauf
findet nach den Gottesdiensten
durch die Ministrant*innen statt.
Auch an der Seniorenfeier werden
die Herzli angeboten.

Gottesdienste an Weihnachten
Familiengottesdienst Heiligabend

24. Dezember, 17.00 in Altishofen
Familiengottesdienstmit Krippenspiel
und Instrumentenensemble

Mitternachtsgottesdienst

24. Dezember, 23.00 in Altishofen
Mitternachtsgottesdienstmit Flötenensemble

Festgottesdienste Weihnachten

25. Dezember, 10.00 in Altishofen
Festgottesdienstmit Kirchenchor
Der Festgottesdienst anWeihnachten wirdmusi-
kalisch durch den Kirchenchor und verschiedene
Instrumentalisten bereichert. Zur Aufführung
gelangt dieMesse in G vonMax Filke.

25. Dezember, 19.00 in Ebersecken
Festgottesdienst mit Männerchor, anschliessend
Glühwein und Tee

Das Friedenslicht aus Bethlehem kann bei der
Krippe in Altishofen und beim Altar in Eberse-
cken,mit einer Laterne abgeholt werden.Bild: Pixabay
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Roratefeiern

Mittwoch, 6. Dezember,
6.45 in Ebersecken
Mittwoch, 13. Dezember,
6.30 in Altishofen
Anschliessend an den Gottesdienst
findet das gemeinsameMorgenessen
statt.

Vereine/Gruppierungen

Frauengemeinschaft
Adventsfeier 60plus

Am Donnerstag, 7. Dezember laden
wir euch herzlich zu einer besinnli-
chen Adventsfeier ein. Beginn ist um
14.00 im Pfrundhaus Altishofen. Für
die Verpflegung wird ein Unkosten-
beitrag von Fr. 5.– eingezogen. Gerne
nimmt Esther Frei die Anmeldungen
bis 4. Dezember unter 079 390 33 89
entgegen.
Wir freuenuns auf einen gemütlichen
Nachmittag.

Kerzenziehen

Mittwoch, 13. Dezember,
14.00–17.00
Es macht Riesenspass, eine eigene
Kerze zu ziehen und sie dann zu de-
korieren. Nutze die tolle Gelegenheit,
im Kerzenatelier von Brigitte Staffel-
bach deine eigene Kerze zu gestal-
ten.
Übrigens: Deine Kerze ist ein gross-
artiges Geschenk für Gotti undGötti.
Wo: Kerzenatelier Brigitte Staffel-
bach, Gerbe 1, 6246 Altishofen.
Alter: ideal ab 6 Jahren, Kinder in Be-
gleitung der Eltern. Jüngere Kids
können fertige Kerzen dekorieren.
Kleidung: Mal- oder Bastelschürze
empfehlenswert.
Kosten: abhängig vom Gewicht der
Kerzen (Fr. 30.–/kg).
Bar- oder Twint-Zahlungmöglich.
Verpflegung: Eine kleine Verpflegung
gibts im Freien (Kollekte).

Anmeldung: bis am 6. Dezember per
Whatsapp/SMS bei Jeannine Glanz-
mann unter 078 603 11 83.

Chenderhüeti Rägeboge

Freitag, 1. und 15. Dezember
09.00–11.00Uhr, Pfrundhaus
Für Kinder ab zwei Jahren bis zum
Kindergarteneintritt.
Mitnehmen: Finken, Znüni
und Fr. 7.–.

Rückblick

Firmung

Anfang November füllte sich die Kir-
che Nebikon mit den vielen Gästen,
Pfarreiangehörigen, den 33 jungen
Firmlingen und ihren Paten. Unter

dem Motto «Was eus wechtig esch
zom Klinge brenge» feierten wir den
Firmgottesdienst zusammenmit Mar-
kusMüller, Roger Seuret, Markus Cor-
radini und Dompropst Arno Stadel-
mann. Mit den aktiven Beiträgen der
Jugendlichen, der tollen Dekoration,
dem frischenGesangvomChorLive in
ChurchunddergutenStimmungwäh-
rend der ganzen Feier war das von A
bisZeinegelungeneFirmung.
BeimAnstossen imPfarreisaal wurde
fleissig geplaudert, um dann das Fest
zusammenmit der Familie weiterzu-
feiern.
Allen, die ein Stück zur Firmung bei-
getragen haben, ein herzliches Dan-
keschön.

Markus Corradini, Firmung 17+

Die Pfarrei Altishofen sucht für die Katharinenkapelle in Ebersecken

Stellvertretung für Sakristanin

Ihre Aufgaben sind:
• Einmalmonatlich Bereitschaft fürWochenendgottesdienst
• An diesemWochenende Kapellemorgens öffnen – abends schliessen
• Reinigungsarbeiten
• Ferien- und Absenzenablösung

Wir erwarten von Ihnen:
• Verbundenheitmit der katholischen Kirche
• Vertrauenswürdige Persönlichkeit
• Gute Umgangsformen, Selbständigkeit und Verantwortungsbewusst-
sein

Wir bieten:
• Einarbeitung durch Stelleninhaberin oder Stellvertretung
• Abrechnung nach Stundenaufwand
• Anstellungsbedingungen gemäss Dienst- und Besoldungsordnung der
Landeskirche Luzern

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Pfarreileiter Roger Seuret, Tel. 062 756
21 81 gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihremündliche oder schriftliche Bewerbung an:
Kirchgemeindeverwaltung Altishofen-Nebikon, Peter Estermann, Ober-
dorf 14, 6246 Altishofen resp. peter.estermann@pastoralraum-mw.ch

Informationen über unsere Pfarrei finden Sie auf: pastoralraum-mw.ch
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Aus dem
Pfarreileben

Roratefeier mit Gesängen
aus Taizé

Mittwoch, 20. Dezember, 7.00
in der Pfarrkirche
In lichtvoller Atmosphäre, mit medi-
tativen Gesängen, Stille und Gebeten
beginnen wir gemeinsam den Tag.
Anschliessend wird ein feines Mor-
genessen serviert.

Friedenslicht aus Bethlehem

Ab Mittwoch, 20. Dezember brennt
das Friedenslicht in der Pfarrkirche.
Sie dürfen das Licht mit nach Hause
nehmen und als Zeichen des Frie-
dens über die Weihnachtstage bren-
nen lassen.Mit demKauf einer Kerze
(Fr. 5.00) unterstützen Sie gleichzeitig
die Organisation «Denk anmich».

Vereine und Gruppierungen

Fiire met de Chliine

Samstag, 16. Dezember, 16.30
imPfarreiheim
Die Tage sind kürzer und die Abende
dunkler. Dies bedeutet, dass Weih-
nachten naht. Darauf möchten wir
uns einstimmen.

Wir laden alle Kinder ab drei Jahren
bis in die erste Klasse mit ihren El-
tern und Geschwistern herzlich zu
unserer Feier ins Pfarreiheim ein.
Wir freuen uns sehr,mit euch zusam-
men zu singen, zu beten, eine Ge-
schichte zu hören und eine fröhliche
Feiermit euch zu gestalten.

Team Fiire met de Chliine

St. Nikolausgesellschaft
Samichlauseinzug und
Hausbesuche

Der Samichlaus besucht die beiden
Dörfer Egolzwil und Wauwil. Der Sa-
michlauseinzug ist am Sonntag, 3.
Dezember um 17.30 Uhr ab Schul-
haus Wauwil bis zum Pfarreiheim
Wauwil. Nach dem Einzug findet
eine Ansprache vom Samichlaus
statt.

Der Samichlaus geht auf Hausbesu-
che zu den Kindern am Montag,
4. Dezember, Dienstag, 5. Dezember
und Mittwoch, 6. Dezember jeweils
ab 18.00.
Weitere Infos finden Sie in den Ge-
meindeblättern.

60plus
«gmeinsam ÄSSE»

Freitag, 1. Dezember, 11.30
imPfarreiheim

Mittagstisch im Gasthof Duc

Dienstag, 12. Dezember, 11.30

Adventsfeier

Donnerstag, 21. Dezember, 11.15
imPfarreiheim
Zur traditionellen Adventsfeier laden
wir alle Senior*innen von Egolzwil
und Wauwil ganz herzlich ein. Mit
einem feinenMittagessen und einem
feierlichen Programm stimmen wir
Sie auf das kommende Weihnachts-
fest ein. Wir freuen uns, wenn Sie
diesen Tagmit uns verbringen.
Weitere Informationen finden Sie in
denGemeindeblättern.

Sternstunden im Advent

Der Stern führte damals die Weisen
aus dem Morgenland nach Bethle-
hem zumKind in der Krippe. Sterne
erhellen die Dunkelheit und schen-
ken Licht und Orientierung. Sie be-
gleiten uns dieses Jahr durch den
Advent.

Sternengeschichten
in der Taufkapelle
Jede Woche dürfen die Kinder eine
neue Sternengeschichte hören.
Dazu liegen Sterne bereit, die nach
Belieben verziert, verschenkt, mit

einem Wunsch versehen oder an
den Tannenbaum gehängt werden
dürfen.

Besinnliche Sternengedanken
Vorne bei der Muttergottes schen-
kenmeditative Texte den Erwachse-
nen einen wohltuenden Sternen-
Moment.

Wir laden Klein und Gross herzlich
zu einemBesuch in der Kirche ein.

Gruppe Adventsecke Kirche
Katechet*innen-Team

Bild: Doris Zemp



www.pastoralraum-mw.ch Pfarrei Egolzwil-Wauwil 11

Feiern im Advent und an Weihnachten

15-minütige Meditationen

Montag, 4./11./18. Dezember, jeweils 17.30
in der Pfarrkirche
Gestaltung:Marlies Hermann

Roratefeiern

SchuleWauwil:Mittwoch, 6. Dezember, 7.00
Schule Egolzwil:Mittwoch, 13. Dezember, 7.00
Pfarrei:Mittwoch, 20. Dezember, 7.00
in der Pfarrkirchemit Gesängen aus Taizé,
anschliessend Zmorge

Adventsgottesdienst mit dem Kirchenchor

Samstag, 9. Dezember, 18.00
Chorsätze zu Adventsliedern und die romantische Ad-
ventsmotette «Prope est Dominus» des Liechtensteiners
Josef Rheinberger.

Fiire met de Chliine

Samstag, 16. Dezember, 16.30
im Pfarreiheim

Versöhnungsfeier

Sonntag, 17. Dezember, 10.00
In diesem besinnlich gestalteten Gottesdienst kurz vor
Weihnachten werden Sie eingeladen, über Ihr Leben

nachzudenken und die Versöhnung mit Gott, den Mit-
menschen und sich selbst zu suchen.

Familiengottesdienst an Heiligabend
mit Krippenspiel

Heiligabend, 24. Dezember, 17.00
in der Pfarrkirche
mit Schüler*innen der 3. und 4. Klasse Egolzwil/Wauwil

Mitternachtsgottesdienst mit Marimbaphon
(Michael Barmet)

Heiligabend, 24. Dezember, 23.00
in der Pfarrkirche

Weihnachtsgottesdienst mit Kirchenchor
und Orchester

Weihnachten, 25. Dezember, 10.30
in der Pfarrkirche
Um 10.10 beginnt die musikalische Einstimmung auf
dieWeihnacht.
Es erklingen weihnachtliche Chorsätze sowie die
«Missa pastoralis op. 80» von Casimir Meister (1869–
1941), Domkapellmeister von St. Ursen in Solothurn.

Bild: Pixabay
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Aus dem
Pfarreileben

Viertelstunde im Advent

4.–22. Dezember, jeweilsMontag bis
Freitag, 19.15 in der Kirche
Während der Adventszeit haben Sie
wieder jeden Abend Gelegenheit,
sich mit Musik und Kurzgeschichten
in den Feierabend einstimmen zu
lassen. Viele Lichter weisen Ihnen
den Weg zu dieser abendlichen Ein-
stimmung. Musikschüler*innen und
Erzähler*innen freuen sich, diese
Viertelstunde mit Ihnen zu feiern.
Die ganze Bevölkerung ist herzlich
willkommen.

Adväntsmärt der Schule

Freitag, 1. Dezember, 17.30 bis 20.30
auf demKirchplatz
Viele tolle Ständemit Produkten her-
gestellt von Klein bis Gross sowie
musikalische Beiträge und eine Ad-
ventsgeschichte warten auf dem
Kirchplatz auf dieNebikerDorfbevöl-
kerung. Eine Festwirtschaft und An-
gebote für Kinder werden von der
3. Sek organisiert.

Samichlausauszug

Samstag, 2. Dezember, 17.00
Der Samichlaus wird von Kindern
und Erwachsenen erwartet, wenn er
mit seinem Gefolge aus der Kirche
auszieht. Die Kinder und Familien
begleiten ihn durch das Dorf und
freuen sich anschliessend auf die Ge-
schichte in der Kirche.

Seniorenadventsfeier

Dienstag, 5. Dezember, 14.00
Die Adventszeit beginnt. Deshalb
heisst der Frauenverein alle Seniorin-
nen und Senioren zur jährlichen Ad-
ventsfeier herzlich willkommen. Wir
starten in der Kirche und anschlies-
send geht das Programm im Saal

weiter. Wir freuen uns auf einen ge-
mütlichen Nachmittag mit euch!
Bitte rasch anmelden bei: Gabi Mül-
ler, 062 756 10 22 oder gabi.muel-
ler@pastoralraum-mw.ch

Roratefeiern

Jeweils amMittwoch, 6.45
6. Dezember: 3.–6. Klasse
13. Dezember: KG, 1.–2. Klasse
20. Dezember: Erwachsene,
musikalischeMitwirkung der
Flötengruppe
Herzliche Einladung an alle, bei den
stimmungsvollen Roratefeiern mit
viel Kerzenlicht dabei zu sein. Sie
sind jeweils für eine bestimmte Al-
tersgruppe vorbereitet. Willkommen

sind aber alle! Nach der Feier sind
alle zu einem feinen Zmorge in den
Saal eingeladen!

Eine Million Sterne

Samstag, 9. Dezember, 17.00
Anschliessend an den Gottesdienst
zünden alle ein Licht für armutsbe-
troffene Menschen im Kanton Lu-
zern an.
Die Spurgruppe schenkt einen war-
men Tee aus.

Gottesdienste an Weihnachten
Chele för Chend

24. Dezember, 15.30
mitWeihnachtstheater der Schule Nebikon

Familiengottesdienst

24. Dezember, 17.00
mitWeihnachtstheater der Schule Nebikon

Die Primarschulkinder vom Freifach Theater
spielen unter der Leitung von Sarina Lustenberger
ihr selbst erarbeitetes und einstudiertes Weih-
nachtstheater.

Mitternachtsgottesdienst

24. Dezember, 23.00
Dieser Gottesdienst zaubert immer eine spezielle
Atmosphäre. Musikalische Mitgestaltung durch
Priska Hafner und Ueli Birrer am Alphorn und
Sigi Kneubühler an der Orgel.
Nach der Feier verwöhnt Sie das Leitungsteam
der Jublamit feinemWeihnachtstee.

Festgottesdienst Weihnachten

25. Dezember, 10.00
Der Festgottesdienst wird musikalisch durch
Franziska Lienhard und Simone Meier berei-
chert.

Bild: GabiMüller



www.pastoralraum-mw.ch Pfarrei Nebikon 13

Versöhnungsfeier

Sonntag, 17. Dezember, 10.00
Kurz vor demWeihnachtsfest gibt Ih-
nen diese Gottesdienstfeier Gelegen-
heit, sich zu besinnen, Vergangenes
zu hinterfragen und Versöhnung mit
sich, den Mitmenschen, der Natur
undGott zu suchen.

Friedenslicht von Bethlehem

Auch dieses Jahr wird in unserer Kir-
che das Friedenslicht aus Bethlehem
brennen. Sie haben die Möglichkeit,
eine Friedenslichtkerze zu kaufen
und das Licht des Friedens nach
Hause zu nehmen. Das Friedenslicht
wird jeweils kurz vorWeihnachten in
der Geburtskirche in Bethlehem ent-
zündet und in die ganze Welt ver-
teilt. Wenn Sie über die Weihnachts-
zeit gern ein Zeichen für den Frieden
setzen, dann holen Sie sich das Frie-
denslicht nachHause.

Vorschau

Neujahr

Montag, 1. Januar, 17.00
Der Neujahrsgottesdienst wird musi-
kalisch durch denKirchenchor berei-
chert. Zur Aufführung gelangt die
Messe in G vonMax Filke.
Zum anschliessenden Apéro im Pfar-
reisaal lädt die Spurgruppe der Pfar-
rei Nebikon ein.

Rückblick

Firmung

Anfang November füllte sich die Kir-
che Nebikon mit den vielen Gästen,
Pfarreiangehörigen, den 33 jungen
Firmlingen und ihren Paten. Unter
dem Motto «Was eus wechtig esch
zom Klinge brenge» feierten wir den
Firmgottesdienst zusammen mit
MarkusMüller, Roger Seuret,Markus
Corradini und Dompropst Arno Sta-
delmann. Mit den aktiven Beiträgen

der Jugendlichen, der tollen Dekora-
tion, dem frischen Gesang vom Chor
Live in Church und der guten Stim-
mung während der ganzen Feier war
das von A bis Z. eine gelungene Fir-
mung. Beim Anstossen im Pfarreisaal
wurde fleissig geplaudert, um dann
das Fest zusammen mit der Familie
weiterzufeiern. Allen, die ein Stück
zur Firmung beigetragen haben, ein
herzliches Dankeschön.

Markus Corradini, Firmung 17+

Bauwochenende
mit der Legostadt

Alle fünf Jahre haben die Kinder der
2. bis 6. Klasse die Möglichkeit, beim
Bau einer 12m langen Legostadtmit-
zuhelfen. Organisiert wurde der An-
lass vom Bibellesebund zusammen
mit der Spurgruppe der Pfarrei Nebi-

kon. Die 40 Kinder hatten grossen
Spass am Bauen und am Hören von
biblischen Geschichten. Am Sonntag
waren dann alle zur Vernissage der
Legostadt und zu einem einfachen

Mittagessen in den Saal eingeladen.
HerzlichenDank allenMitwirkenden
für dieses tolle Bauwochenende.

Erstkommunionfamilien
verzieren Kerzen

Nach den Herbstferien startete die
Erstkommunionvorbereitung. Alle
Familien gestalteten zusammen mit
ihrem Erstkommunionkind eine
schöne Kerze. Den Abend rundete
die Segensfeier in der Kirche ab.

Chender-Bibel-Club

Nach den Herbstferien startete wie-
der der Chender-Bibel-Club. 15 Kin-
der freuen sich jeden Freitag auf
spannende Geschichten aus der Bi-
bel und verzieren ihre eigene Kinder-
bibel.

Die Erstkommunionkindermit ihren
verzierten Kerzen. Bild: GabiMüller

Bild: GabiMüller

Bild: GabiMüller

Die Firmandenwaren aktiv in die
Firmung einbezogen.

Bild: Cornelia Bucher-Troxler
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Aus dem
Pfarreileben

Familiengottesdienste
im Advent

Die Familien sind am Samstagabend
um 17.00 in der Pfarrkirche Schötz-
Ohmstal zu den Adventsgottesdiens-
ten herzlich eingeladen.

Auch in diesem Jahr dürfen die Kin-
der bei allen Gottesdiensten im Ad-
ventschor mitsingen. Zum Thema
«Die vier Lichter des Hirten Simon»
gestalten die Gruppe «Fiire met de
Chliine» und das Katecheten-Team
die Adventsgottesdienste. Die Ge-
schichte erzählt von Simon, der sich
mit vier Lichtern auf denWegmacht,
um sein kleines Schaf zu finden. Je-
des Mal wird diese Geschichte wei-
tererzählt.
Eine halbe Stunde vor den Advents-
gottesdiensten, ab 16.30, sind alle
draussen vor der Kirche zumTeetrin-
ken bei Adventsmusik der Brass
Band Schötz eingeladen. Am 16. De-
zember gibt es nach der Feier die
Möglichkeit, gemeinsam einen Tee
zu trinken.
Das Katecheten-Team und die
Gruppe «Fiire met de Chliine» freuen
sich auf vieleMitfeiernde.

Jeder Mensch ist bestimmt
zu leuchten –
Versöhnungsfeier

7. Dezember, 14.00 in der Kirche
Von Nelson Mandela, dem ersten
schwarzen Präsidenten Südafrikas,
sind verschiedene Worte – Licht-
Worte – überliefert, mit denen er
Menschen Mut zuspricht. Er sagt:
«Jeder Mensch ist bestimmt zu
leuchten.» Er verweist aber auch da-
rauf, dass viele Menschen Angst da-
vor haben, zu strahlen: «Es ist unser
Licht, nicht unsere Dunkelheit, das

uns erschrickt.» Wenn man leuchtet,
wird man für andere sichtbar. Man
tritt heraus und steht plötzlich im
Vordergrund. Man gewinnt im wört-
lichen Sinne an Ausstrahlung. Aber
haben wir nicht alle gelernt, beschei-
den zu sein und uns im Hintergrund
zu halten? Wo strahlt unser Leben
Licht aus undwo kann ichmit Gottes
Hilfe wachsen, damit sein Licht in
meinem Leben noch mehr zur Gel-
tung kommt?
Wir laden Sie am 7. Dezember um
14.00 zur Versöhnungsfeier ein. Am
Ende der Feier besteht die Möglich-
keit, die Krankensalbung zu empfan-
gen.

Von oben gehalten» –
Aufnahme der neuen Minis

10. Dezember, 10.00 in der Kirche

Wie am Mobile alle Elemente unter-
einander verbunden sind, so sind
auch wir Menschen untereinander,
aber auch mit der Natur verbunden.
Wir freuen uns, Pia Felber, Jonas
Purtschert, MelinaWüest und Valen-
tin Zettel im Sonntagsgottesdienst
am zweiten Advent um 10.00 offiziell
begrüssen und in die Schar derMinis
aufnehmen zu dürfen. Nach dem
Gottesdienst laden wir Minis alle
herzlich zum Chelekafi ins Pfarrei-
heim ein.

Theres Setz, Andreas Barna
und die Oberminis

Sternenweg

Die Adventszeit ist meist eine Zeit
voller Hektik und Stress.

Dabei wäre es eine schöne, besinnli-
che Zeit der Vorfreude aufWeihnach-
ten.

In der Kirche steht für alle öffentlich
der Sternenweg, ein Weg der Stille
und Besinnung bereit.
Gönnen Sie sich eine kleine Auszeit
und nehmen Sie sich Zeit für eine
kleine Pause.
Der Sternenweg steht vom 7. bis am
14. Dezember in der Kirche.
Wir wünschen allen eine sternenrei-
che Adventszeit.

Vereine/Gruppierungen

Chorklang Schötz
Advent und Weihnachten

Der Kirchenchor/Projektchor freut
sich, einen Teil des Adventskonzertes
der Brassband gestalten zu dürfen.
Mit weihnächtlichen und weltlichen
Gesängen sowie mit der Unterstüt-

Friedenslicht
aus Bethlehem

AbMontag, 18. Dezember brennt
wieder das Friedenslicht in der
Kirche.
Wir laden Sie alle herzlich ein,
etwas in der Kirche zu verweilen
und anschliessend das Friedens-
licht mit nach Hause zu nehmen.
Mit dem Kauf einer Kerze unter-
stützen Sie gleichzeitig die Orga-
nisation «Denk anmich».

Der Chor beim Proben. Bild: Pia Hugener
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zung der Brassband stimmen wir Sie
passend auf Weihnachten ein: am
Samstag, 16. Dezember um 19.00 in
der Kirche. Alle Beteiligten freuen
sich auf viele Besucherinnen und Be-
sucher.

An Heiligabend, 24. Dezember sin-
gen wir im Mitternachtsgottesdienst
um 23.00. Unter der Leitung unseres
Chorleiters Jan-Philip Dolci werden
wir mit Gesängen vom Adventskon-
zert, zusätzlichen Liedern und Solo-
stücken den feierlichen Gottesdienst
bereichern. An der Orgel spielt
unsere OrganistinWeronika Paine.

Rückblick

Firmung

Ein herzliches Dankeschön an Bi-
schofsvikarGeorges Schwickerathund
analle, die zumGelingendes Firmgot-
tesdienstes beigetragenhaben.

In der Predigt hat Georges Schwicke-
rath uns darauf hingewiesen, dass
die Firmanden im Speziellen und die
Jugend im Allgemeinen unsere Zu-
kunft sind. Wir als Gesellschaft brau-
chen sie und wir als Kirche brauchen
sie. In Schötz haben 25 Jugendliche
das Sakrament der Firmung empfan-
gen. Wir hoffen und vertrauen da-
rauf, dass unsere Jugendlichen ge-
stärkt durch das Sakrament ihren
Weg im Leben weitergehen und die
heutigenHerausforderungenbewälti-
genwerden.

Beat Keller

Feiern im Advent und an Weihnachten
Roratefeiern

Mittwoch, 6. Dezember, 6.30 Schülerrorate in der Pfarrkirche
Mittwoch, 13. Dezember, 6.30 in der Pfarrkirche
Anschliessend Frühstück im Pfarreiheim

Adventsfeiern für Familien

Samstag, 9. Dezembermit Kindern der 1./2. Primarschule
Samstag, 16. Dezember durch die Gruppe «Fiiremit de Chliine»
Samstag, 23. Dezembermit Kindern der 3. Primarschule
jeweils um 17.00 in der Pfarrkirche

Eucharistiefeier für Familien

Heiligabend, 24. Dezember, 17.00mit vielen Kindern

Mitternachtsmesse

Heiligabend, 24. Dezember, 23.00 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche,
mitgestaltet vomKirchenchor

Festgottesdienst

Weihnachten, 25. Dezember, 9.00 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

Firmspendenr Georges Schwickerath
bei der Predigt und beim Firmakt.

Bilder: Matthias Keller
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